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ine dufte Pfïûr^e
2lls Gilli's Cage nicht mehr bene,

3a rourde rafch pe ooch fo Gene..
23ertraute pch dem Polten 28illi
G'nd bald roar pe 'ne îpatfchulilli!

Sjcpshl

f\uB dent militât
2ïïajor (einen Soldaten anhaltend, der, ohne

3u grüben, mit der 3igarre im 2Tlunde an
ihm oorbeigehen roill) : Öüplier, roiffen Gie's
nicht, dah" Gie Ofp3ieren3u falulieren haben!

G o 1 d a t : 3u Sefehl, fierr 2ïïajor, aber in der
cJnftruktionsftunde ift uns doch gefagt roorden:

niemals mit der 3igarre im 2ïïunde!
Suedn

6eiJlesbUt,e
Ser Papierkorb ip auch quap ein Friedhof

der 2Iamenlofen".
*

2Ran oerachtet die Geute, die keine Seit
haben. 21Ian beklagt die 2ïïenfchen, die keine
21rbeit haben. 2iber die 2ïïànner, die keine
Seit 3U nuhbringender 2Irbeit haben, die ehrt
und beneidet man

* *

2llles Geben in Gtaat und ©efellfchaft
beruht auf der ftillfchroeigenden 23orausfehung,
daf) der SHIenfch nicht nachdenkt. (Sin 2<opf,
der nicht in jeder Gage einen aufnahmsfähigen
fiohlraum darftellt, hat es gar fchroer in der
28elt.

2Iichts ip enghe^iger als 2?affenhaf3. 2ïïir
pnd alle 21îenfchen gleich, überall gibt's Summköpfe

und für alle habe ich die gleiche
Serachtung.

* *
*

2Iichts ip den 2<ommis teurer als ihr Ghrenroort.

2iber bei 21bnahme einer gröfjern partie
roird gern Rabatt geroährt.

*
Gie richten, damit pe nicht gerichtet roerden.

* *
*

Gin Ceierkaften fpielt 3U jedem Sej;t die
2ïïelodie. 3*. saun

5ur ttotij. Um Serfpätungen 3U oermeiden,
find Sufendungen für diefes Slatt nicht an
perfönliche 2/dreffen )u richten, fondern an die
Kedaktion oder an den Serlag.

1 Hol:el Theater s Konzerte Cafés
Gr kennt ihn.

©fubiofuê: S)u glaubft garnicht, DnMdjen, roclcrje
auffaïïenbe äifinlichfett ©u mit QeppeUn, bem genialen
Eroberer ber Suft, BaftI" ®a§ ift ja mieber ein
ganj netter 23erfuä)§ ballon!"

Bitte lesen! Schellenberss
¦ weltberühmtes

20Jahrejünj*er
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr.
6.60, franko. Diskreter Postversand.
Oeneralvertrieb : Max Hootje,
Basel 18. 157/

VlillKdUrjll u. billig Seatt
S'tcb, Sudjbruckerei, ,'{ürtd).

BASEL
Konzerthalle St. Klara

Clarastrasse 2, Basel 1431

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Gasthaus zum Hirschen
Klointoasol 1619

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr fmT Tanz-UnterhaltungPrima Ballmusik Flotte Gesellschaft - Reelle Weine

Gute Küche Zimmer von Fr 1.50 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Hotel Blume Marktgasse 4
neu eingerichtetes Haus,

[~ Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer
von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tageszeit.

Abendplatten in grosser Auswahl
Prima Weine. KardinalMer, hell und dunkel.

Telephon 1695 gtf- Taglich Konzert ~Ä1 Telephon 10 'S
Bestens empfiehlt sich Wwe. IVIvllltiI--IiLo<^ll

Basel

Café-Restaurant Casino"
Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse Täglich Konzert
Beim Stadt-Theater u. Histor. Museum. Bes.: A. Clar

VaS,GLOCK'Base|
Neu eingerichtet und umgestaltet seit 16. August

Direktion G. Blonde! 1631

Monatlich zweimal Programm- u. Personalwechsel

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

Gesellschafts-Saal im I. Stock- F. Kirschenheiter-Gempp,

Zum Greifen Greifengasse

Basel
AltrenoiMÊiierles Bierlokal

Prima KUche ^Â^LiîLÏÂ'û Gute Weine
1S52

Grosse Räume für
Vereine und Futnilienfeste

Besitzer: EMIL HUG

Atte Bayrische Bierhalle
zum Franziskaner

Steinenvorstadt 1 a Steinenberg 23 (Zentrum der Stadt)

Bekannt gute Küche etc.
1423 Emil Angst.

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. V28-V21 1 Uhr.

f Konditorei W. MATH YS
Steinenring 60 :: BASEL

Täglich frische, feinste Patisserfe
"?^ Erfrischungsraum 1574

BERN
HpnßtaPiephP ÇrtpicPn täglich reiche Auswahl und
ICyClullillllû UpuliöU schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Hirschengraben
BernJohlfnrt" 1551

(1 Min. v. Bahnhof)

KINO
Helnetia
3LiJLlZJL*.I\I (bei d. Hauptpost)

Erstklassiges, von
Einheimischen u. Fremden
bevorzugtes Etablissement.

Stets fesselnde u.
unterhaltende
Programme

Café OorsoBorn e Aarbergergasse 40
Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp -Turnapparat
Marktgasse 29, Eingang Amthaus- QnCQ Qlûllûl
passchen. - Telephon Nr. 4788 îlUOd DICUCI

*Zur Herbst-Saison
-®

empfiehlt sich

iFritzLauper,ôi!Ë[i
4 Schwanengasse- Bem -Schwanengasse 4

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Güter bürgerlicher

Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.
Massige Preise. 1476

Bitte, telephonieren Sie Zürioli
Tag- und

Nachtbetrieb

Eine öufte pflanze
AIs Lilli's Loge nicnt menr bene.

Da wurde rascb sie oock so Eene..
Vertraute sick dem slotten Willi
«Und bald war sie ne Patsckulillil

Tzepski

/,us oem Militär
Major (einen Soldaten ankaitenä. der. olme

zu grüßen, mit der Iigarre im Munde an
ikm vorbeigerien will) : süsilier. wissen Sie's
nicbt. daß Sie Ossizierenzu salutieren baben l

Soldat: 5Zu Besebl. Kerr Major, aber in der
Instruktionsstunde ist uns docb gesagt worden:

niemals mit der Zigarre im Mündel
Nueàn

Geistesblitze
Der Papierkorb ist auck quasi ein srieä-

kof der Namenlosen".
» »

Man veracktet die Leute, die keine Zeit
kaben. Man beklagt die Menscben. die keine
Arbeit baben. Aber die Männer, die keine
Zeit zu nuhbringenäer Arbeit baben. äie ebrt
unä beneiäet man I

Alles Leben in Staat unä Gesellscbast be-
rubt aus äer stillsckweigenäen Voraussehung.
äaß äer Mensck nickt nackäenkt. Cin Rops.
äer nickt in jeäer Lage einen ausnakmssäkigen
Koklraum äarstellt, kat es gar sckwer in äer
Welt.

Nickts ist engkerziger als Rassenbaß. Mir
sinä alle Menscken gieick. überall gibt's Dummköpfe

unä sllr olle babe icb äie gleicbe Ver-
acbtung.

Nicbts ist äen Rommis teurer ois ibr Ekrenwort.

Aber bei Abnakme einer größern Partie
wirä gern Rabatt gewäbrt.

Sie ricbten. äamit sie nicbt gericktet werden.

Cin Leierkasten spielt zu jedem Text die
Melodie. D-, sousi

DHU" Zur Notiz, llm Verspätungen zu vermeiden,
sinci 5Zusenciungen sür ciieses Blalt nicnt an per-
sönllcne Adressen zu rlcnten, sonciern an oie
Redaktion ocler an cien Verlag.

ls
Sr kennt îkn.

Studiosus: Du glaubst garnicht, Onkclchen, welche
auffallende Ähnlichkeit Du mit Zeppelin, dem genialen
Eroberer der Luft, hastl" Das ist ja wieder ein
ganz netter Versuchsballon!"

lZitts Isssn! 5à"êà^' veltdeililimtes

suck Zensnnt^ Hxlopäng, 8>bi

vieàer. Seit 10 ^snren von prok, u,
Merzten etc. emplonlen. üin Ver-

äenersivertried : liUax Nvoov,
Sasel k«. 157/

Vi?itlV»rtl.n ^t promptlllàll^âlll.11 u. billig Jean
Fred, Buchdruckerei, Zürich.

Xon-vrtksIIv St. Illars
ciar-Z5trZ55e 2, IZ-,5«I

läzlicb zro55? Konierte - l2r5tkI-Z55lze'srupp«n- u.
5peiîslîtâten-tln5?mble5 /Hittsz- u. Koenä -lÏ85en
lîeicke Iaze5Xs>'t?. Inbsber tt.Ibön^-V/äicbi.

low
beim alten Lacl. IZabnbok Iramlinis 2, 1, 6

àeàe^ Sonniag von 4 bis 10 ITIir W-lk' ^ani Untonkaltun-i
tZute Küedv /.immer von k'r I>N) s.a.

Ls empkiebit siek bestens f. nlulison, <?iivk àe (Zuisios.

Soie! öllimk n1ai>>>îgassv 4
'eu emiMàlez lläiiz,

^ ^entrsine^unx. Llektr, I^iclil, Limmer
von 2 rr, sn. kestauration jeà. l'axes-
?eit, àdenàpiâtten In grosser àsvsnl

reieption 1695 Mf' l'Lglivn Iton-vr-t "WS telepbon IK^S
Kestens emplienu sicn Rk«»o. rVKìlll » »»I?i^cz< ^

cllkê-keztMlllit ellZiill."
Im Sommer grosse, c-gcìsàts ?srrg.sss ^Z-slieb Konxsrt
keim Staàt-I'beàr u. Nistor. /Vluseum. Ses.: ^. Llsr

>Ieu eingericbtet uncl umgestaltet seit 16. August
llirelXtion V. iSIonl.e> sz.

IVIonstliob Zweimal Programm- u. personalvvecksel

üum braunen tNà"
l^Ssisursnt unci lZisrlisI^s
iZsrfûsssrplà 10, lZsssI <582

öe8e»8e>isst8-8sc>> im I. ZtM. f. Kif8c>ieiilieilef-öeiiiiiii,

/«m S^sà FF

1552

Lro5^e /?ckume /ür ^r-

?um l?rsniislXsnei'
Ltoiueilvorstaclt 1 à Stsàsubsrs 23 <!2eittrurri àsr StaàtZ

Lsksnni guts i<üolis sto.
1423 cmil ang»«.

Swiill cllkê Métropole, vllzel
l<ünstlsr- l^on^srts äsr bslisbtsn Xspslis
?rc>f. Martini, l'agi, v. 4-6 u. -^L-^H l^nr.

s lilllllliillsKî Stvinsni-ing vo s»sct.
râxllck krlscrie, kelnste pstisserke

7»^ IZrkriscbunxsrsum 1574

Vl.ltl.iüI'irl.Ill. ^Nl>i?l>n ìàKliob rsiobs ^usvabl unà
Ibtjblllllàbljl, Ujltîl.IíII sebmackbàkt ^ubsrsitet. Ivtvlit
v«r<l»»î!vl>, finàsu Lis in àsm bekannten lìsstàuraut

llirsoliengraben
lZorn.Hklllklirt" 1551

(1 «in. v. tZàliof)

1^1 55 «D

ll.lll.tiil
^Z^ZIìZr>is ibei àH^untvvstj

LrstkIssslAes, von Lin-
keimiscken u. fremden
bevorzugtes Ltsblisse-
ment. Ltets kesselnde u.

unterkaltencle
programme î

läxiicn: ISIS

Oje Xspelte I^eyer «ncl ^vraklen.

vsmpf- u. l-lsissluftbsä, l'urnsn
mit äsm /^plsnglp-'s'urngppsrgt

gSzzà - w°l>iM«5, im klUSt. vlvl.v>

empkiebit sick

4 8àlieliêS88e.L6I'I1--àlienxz88e 4

/-lilkokolfineies kestsunsnt tu. Lnûnïg
vis-à-vis liem Stscltinegter unà Kornkâusiieller. Qiiter bllrxerllcner

iViittsz- unà ábenàtisck. sovie kestzuration ^u jeàer ^âj-es^eit,
IViZssixe preise, l^^ê

Mis, à 7sg- unll
lr>svllltdvti?ìod
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